
Preis „Bauen im Bestand 2021“
Text: Katrin Schmitt

G ibt es eine Preisverleihung? Ja. 
Aber anders! Mit gutem Gewissen 
und bester Stimmung feiern wir 
am Donnerstag, den 29. Juli 2021 

ab 11 Uhr eine Preisverleihung im Hybrid-For-
mat mit geladenen Gästen, Moderation und 
Laudatoren vor Ort und Online-Publikum da-
heim. Ein „volles Haus“ mit großem Publikum 
wird es nicht geben, dafür jedoch ein ab-
wechslungsreiches Programm in feierlichem 
Rahmen und virtuellen Ortsbesuchen. Lassen 
Sie sich überraschen!

Auch mit Spannung unter den Nominierten 
ist zu rechnen: Denn erst im Laufe der Verlei-
hung werden die Teilnehmer erfahren, welche 
Projekte mit einem Preis, einer Anerkennung 
oder dem Staatspreis ausgezeichnet werden. 
Es ist ein den Zeiten von Corona angepasstes, 
jedoch nicht minder spannendes Veranstal-
tungskonzept, um somit zumindest auf virtu-
eller Ebene die Sieger zu würdigen und ein Zei-
chen für den verantwortungsvollen, innovati-

ven und beispielgebenden Umgang mit 
bestehender Bausubstanz zu setzen.

Der Wettbewerb hat mit 147 Einreichungen 
verteilt auf die Kategorie 1: Ursprungsgebäu-
de vor 1900, Kategorie 2: Ursprungsgebäude 
1900–1945 und Kategorie 3: Ursprungsgebäu-
de 1945–1985 wieder ein überzeugendes Echo 
hervorgerufen. Die Bandbreite und Qualität 
der Projekte sind dabei außergewöhnlich hoch. 

Die Auswahl erfolgte durch eine hochkarä-
tig besetzte und unabhängige Jury, die das 
baukulturelle Geschehen in Bayern ständig be-
obachtet. In einem mehrstufigen Verfahren hat 
das Preisgericht unter dem Vorsitz von Prof. 
Mathias Pfeil zunächst eine Longlist von 56 Pro-
jekten festgelegt. 27 dieser Projekte wurden in 
die engere Auswahl für Preise und Anerken-
nungen nominiert und von der Jury bereist. 
Dass in die Bewertung ökologische, ökonomi-
sche sowie soziale Aspekte ebenso wie gestal-
terische Eigenschaften und regionale Identität 
einfließen, ist eine Besonderheit. Explizit stehen 

nicht nur die denkmalgeschützten und beson-
ders erhaltenswerten Gebäude im Fokus, son-
dern auch Identität stiftende Alltagsbauten. 

Der Preis Bauen im Bestand 2021 ist insge-
samt mit 28.000 € dotiert. Eines der ausge-
zeichneten Werke wird zusätzlich mit dem 
Staatspreis geehrt. 

Wir freuen uns sehr auf die Preisverleihung 
„Preis Bauen im Bestand 2021“ und laden Sie 
herzlich ein, live dabei zu sein!	 ppp

Die Bayerische Architektenkammer hat im November 2020 den Preis „Bauen im Bestand“ unter der 
Schirmherrschaft des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst und in Kooperati-
on mit der Bundesstiftung Baukultur zum zweiten Mal auslobt. Die Preisträger stehen nun fest. 

Wie lüften im Wohnungsbau?
Studie und Merkblatt zum Thema Wohnungslüftung 

Text: Jutta Heinkelmann

W elche Lüftungssysteme sind 
erforderlich? Reicht eine na-
türliche Lüftung über Fens-
ter? Oder bedarf es einer 

mechanischen? Nahezu ideologisch disku-
tierte Fragen, die immer wieder Planende, 
 Bauherrschaft und Ausführende bewegen. 
Dahinter steht oft die Überlegung, ob die DIN 
1946-6 „Raumlufttechnik – Teil 6: Lüftung von 
Wohnungen“ anzuwenden ist (allgemein an-
erkannte Regel der Technik?) oder ob in ei-
nem Wohngebäude auch unabhängig davon 
eine (reine?) Fensterlüftung konzipiert wer-
den kann und darf. 

Dies veranlasste ein Verbändebündnis, be-
stehend aus Architekten- und Ingenieurkam-
mern, Verbänden anderer Planer sowie der 
Bau- und Immobilienwirtschaft, eine Studie 
und ein zusammenfassendes Merkblatt zum 
Thema Wohnungslüftung erarbeiten zu las-
sen. Ziele sind eine fundierte Entscheidungs-
hilfe für alle Beteiligten zu geben und mehr 
Planungs- und Rechtssicherheit beim Thema 
Lüftung zu schaffen. 

In der Studie werden u. a. die Auslegung 
von Luftvolumenströmen, die Wahl geeigne-
ter Lüftungssysteme, die rechtlichen Rahmen-
bedingungen und einschlägigen technischen 

Regeln, Haftungsfragen und das Erstellen von 
Lüftungskonzepten angesprochen. Hilfreich 
sind sicherlich auch die Checkliste mit Bewer-
tungskriterien für Wohnungslüftungssysteme 
sowie ein Schema zu Vertragspflichten im 
Planungsablauf. Erarbeitet wurden die Unter-
lagen vom Büro für Bauphysik, Dipl.-Ing.  
Architekt Stefan Horschler in Hannover, vom 
Ingenieurbüro für Wärmetechnik, Dipl.- 
Ing. (FH) Oliver Solcher in Berlin und der 
Kanzlei Schmitz in Bremen. Die Studie und 
das Merkblatt finden Sie auf der Internetseite 
der Bayerischen Architektenkammer im 
Downloadbereich. 	 ppp

Dipl.-Ing. Architekt Stefan Horschler, Dipl.-Ing. (FH) Oliver Solcher, RA Elke Schmitz 
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Dieses Merkblatt wurde auf Basis der Erkenntnisse der Studie zum „Lüften im Wohnungsbau“ entwickelt. In dieser 
Studie finden sich zu sämtlichen Inhalten dieses Merkblattes inhaltliche Erläuterungen und zahlreiche Berechnungs-
beispiele. Über die dort genannten Aspekte hinaus, die bei der Lüftung zu berücksichtigen sind, können weitere Krite-
rien hinzukommen. Beispielhaft seien hier Lebenszyklusbewertungen oder Ökobilanzierungen (Energieaufwand bei 
der Herstellung, dem Recycling usw.) zu nennen.  

Das Merkblatt wurde nach bestem Wissen und mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. Da Fehler jedoch nie 
auszuschließen sind, kann keine Gewähr für Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben übernommen werden. Insbe-
sondere die Fortschreibung technischer Bestimmungen, Normen kann zu Unterschieden gegenüber der vorliegenden 
Unterlage führen. 

Grundlage für reale Projekte müssen ausschließlich eigene Planungen und Berechnungen gemäß den jeweils geltenden 
rechtlichen Bestimmungen (z.B. technische Normen, sonstige anzuwendende Regeln) sein. Eine Haftung der Verfasser 
dieser Unterlage für unsachgemäße, unvollständige oder falsche Angaben und aller daraus entstehenden Schäden wird 
grundsätzlich ausgeschlossen.  

Das Urheberrecht liegt ausschließlich bei den Autoren. 
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